
Moin Moin,


Was zum Kuckuck mache ich hier?!


Doch zuerst möchte ich damit beginnen wer ich eigentlich bin. Ich bin Julian Kirchner, 17 Jahre alt 
und gehe an die Gesamtschule Eiserfeld. Nun würde bei den meisten Wohl die Vorstellungsrunde 
zu Ende sein. Nein, vielleicht noch ein Sportverein. So auch bei mir, sofern den die Feuerwehr als 
Sportverein zählt.


Nun, was mache ich denn noch? Naja, ich bin schon seit weit über einem Jahr in der Politik. 

Das mag ja noch nichts heißen, also? Was habe ich zum Kuckuck gemacht?


Der Kuckuck, oder Klima-Klaus wie wir Grünen gerne mal bezeichnet werden, engagiert sich in 
der Verkehrs- und Umweltpolitik. 

Ich habe im letzten Jahr Anträge und Anfragen zum Thema Fahrrad gestellt hat, da viele 
Menschen und auch ich in den letzten Jahren aufs Rad umgestiegen sind, was belohnt werden 
soll und auch aus Klimaaspekten muss. 

Ich bin es auch, der sich mit großem Vergnügen in die Zuschauerbank beinahe aller Ausschüsse 
gesetzt hat um nicht nur die als Außenstehender komplex wirkenden Grundlagen der Politik zu 
verstehen, sondern auch um konstruktiv in den Fraktionssitzungen mitwirken zu können. 

Das hilft auch euch, für die baldigen Kommunalwahlen. Da ich so direkt und ohne mich 
umgewöhnen zu müssen direkt mit thematischer Verkehrs-, Umwelt- und Klimapolitik einsteigen 
kann.

Ich bin es übrigens auch, der nun im November feierlich zum Jugendlandtag 2024 für den 
Mandatsträger Simon Rock gehen darf, den ich schon im Juli bei einem Besuch im Landtag 
kennenlernen durfte. Den Bundestag sehe ich möglicherweise ebenso.


Nun aber genug von mir.


Denn hier geht es um uns als Team, um den Ortsverband. Gerade dieser soll zukünftig weiter auf 
guten, stabilen und in meinem Fall frischen Beinen stehen. Wir müssen sichtbarer, aktiver und 
motivierter werden. 

Neue potenzielle Mitglieder sollen nicht durch den Politik-Dschungel zu uns finden, sondern aus 
Spaß am mitwirken. 

Mehr Treffen machen es möglich aus seiner eigenen Blase herauszukommen und neue 
Erkenntnisse und Anregungen für die politische Arbeit zu erhalten. Das soziale miteinander gerät 
dann natürlich ebenso nicht aus dem Augenwinkel. 

Coole Angebote zum Austausch wie Veranstaltungen der Grünen vom Kreis die besucht werden 
können, Radtouren, Besuche in der Natur, Grill-Abende und mehr sollen mit mir entstehen. Für 
weitere politische Einblicke unserer Arbeit gibt es niederschwellige Angebote, wie den von mir 
reaktivierten Instagram-Account. Gleiches gilt der neuen Webseite die allmählich dank Ulrike und 
mir Fahrt aufnimmt.


Besonders positiv möchte ich hier aber noch einmal die Hilfe der anderen aus der Fraktion 
hervorheben. Nicht um mich nun auf billige Weise einzuschleimen, sondern viel mehr um Danke 
zu sagen. Um ihnen auch einen Platz in dieser Rede zu geben, so wie sie es für mich im 
vergangen Jahr immer hatten. Etwas was ich in Zukunft nicht missen möchte. Danke.


Nun bevor‘s langsam langweilig wird beende ich das ganz hier mit folgenden Worten:

Im Prinzip bin ich ja schon an allen Prozessen beteiligt, doch last mich einer euer Sprecher für den 
OV Wilnsdorf werden um den Ortsverband neu zu beleben und somit die Grüne Politik rosig 
werden zu lassen.

Das ist das Ziel unserer Partei, sowohl im Bund, Land, Region, Kreis und Kommune, aber vor 
allem von mir! Beleben, aktivieren und motivieren!




Liebe Grüße

Julian Kirchner


PS: Die Rede gebe ich fürs Protokoll an unsere neue Webseite.


